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Le Grand-{faus als Gästehaus
der Universität?

-- 
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-In einer Kleinen Anfrage betr.
Verwendung des Le CranO-ffaüses ais
Gästehaus der Universität Basel ftihii
Gret Moosbrugger-Leu (VEW) aus, daisdle Universit{t Basel darunter leidet,
dass sie kein Gästehaus hat. Viele wert_
volle Möglichkeiten gehen ihr d;du;;-h
verloren, z.B. einen Wissenschafter für
kürzere oder längere zeit 

"inzuiäään,ä_nen Gast in familiärem Rahmen unier_
zubringen, oder Sitzungen, Tagunsen
über längere Zeit mit fucnä unjüUä
nachtunigsmöglichkeiten abzuhalten.

Das Le Grand-Haus würde sich dafür
'sehr gut eignen.Nachdem nun die däzu-
gehOrigen ökonomiegebäude sehr schOn

testauriert sind, ist es nötis. auch das
Wohnhaus instandzustellen l

Sollte sich die lGemeinde dazu ent_
schliessen können, den Umbau für die
Bedürfnisse eines Gästehauses zu gestal-
ten (wobei die bestehenden plänelaum
abgeändert werden müssten), tO,nnte
mit einem Beitrag aus einem Fond oder
einer Stiftuhg der Universität an die Re_
novierungskosten gerechnet werden.

Der Cemeinderat wird von.der Frage-
stellerin ersucht, auf der Suche nachii-
nem Bewohner des Le Grand:Hauses
auch. diese Möglichkeit zu erwägen und
mii der Universität Basel Kontaki aufzu_
nehmen.


